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CdrtMt sittli. 49

Herr 5oI6at, Herr Soldat! Alli 5 tdrt£> sän vo Gott —
Hoaßt's, bedank mi go schen: Mag wogn meina schan sein,

115 Haslinger — Zapfenstroach — I sing iazt az wia zerst:

3 n oan' Sott zwen. Da liabst is rnd da mein! 120

Bin a Mühljung voll Staub,
Schau mi just um neamd um,
Mer mi will, kann mi finden
In da Masiahausstubn.

27. Landli stttli.
Wu blowaugats Meibl,
Mas is da denn gschehgn?
Na, kui söchane Reibl
Ha i dert nuh nia gsehgn.

5 D' Stubn volla Rinda,
Da größt schan Soldat,
Und nuh eifern mit 'n Mann,
Der schier 's podagrab hat.

Awa 's podagrab stockt
10 Nur in Füaßeu unten,

Dö zwoa Läuft, dö sän gsund,
Das hat 's Meib empfunden.

Mann 's an iader so gang,
Dö si berstat und harbt,

15 Buam, i wött, dö halb pfarr
Mar schen blowaugat gfarbt.

I dakenns awa schan:
Mia ma siagt, wia ma hert,
So is iabl a Mann
Ah koan' Sauzwoara wert. 20

Zun Dirnän gehn d' Baun,
Und dö zimmern und mann,
Stimmen 's Handlangamensch
Hinta d'Haselnußstaudn.

Und aso sands iazt bschaffn, 25

Und aso gehts iazt zua,
Bon Mensch mechtens schlafn,
Und 's Mei häd a Nuah.

Ast göbns nuh den Luadern
Spentasche und Lahn, 30

Und warn d' Uinda zun fuadern,
Had 's Mei schier nix an.

pfuiteufel, ös Manna!I sag enks ins Gsicht,
35 Denkats liaber af's Sterlbn

Und af dös jüngst Gricht.

26. 115. Haslinger, Haselstecken (Prügelstrafe). — 116. Die Soldaten schliefen
damals zu zweien in einem Bette. — 124. )n der Radstube, wo das große Triebrad geht.

27* 3. Reine solchen Kälber. — 4. dert, doch. —7. eifern, eifersüchtig sein. —
14. berstat, sträubt (Borste); harbt, ärgert. — 17. dakenn, erkenne. — 19. iabl a,
mancher. — 20. Sauzwoara, elender Zweier (zwei Pfennige — ein halber Kreuzer, alte
Münze). — 22. Die Zimmerleute und Maurer. — 23. Stimmen, bestellen. — 25. aso,
so. — 27. Bon, beim. — 29. Ast, dann. — 30. Spentasche, Geschenk. — 32. Hat fast
nichts am Leib. — 35. Denkats, dächtet ihr.
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